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Neues Amtsblatt erschienen 

 

Die Ausgabe 16/2018 des städtischen Amtsblattes ist erschienen. 

Es weist auf die Vorschlagslisten für die Wahl der 

Jugendschöffinnen und Jugendschöffen sowie für die Wahl der 

Schöffen und Schöffen für die Amtszeit 2019 bis 2023 hin. 

Außerdem wird über ein Nachrücken in den Rat der Stadt 

informiert, und die Friedhofssatzung wird amtlich bekanntgemacht. 

 

Auf der städtischen Internetseite www.castrop-rauxel.de stehen 

die Amtsblätter unter dem Menüpunkt „Bürgerservice, Politik und 

Verwaltung / Verwaltung“, zum Abruf bereit. Interessierte 

Bürgerinnen und Bürger können sich hier auch für ein 

Abonnement der zukünftigen Ausgaben registrieren. Diese 

Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes neuen Amtsblattes 

kostenlos per E-Mail. 

 

Außerdem hängt das neue Amtsblatt im gläsernen Schaukasten 

im Rathaus-Eingang C auf Forumsebene aus. 

 

http://www.castrop-rauxel.de/
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Messpunkt von Verkehrskontrollen 

 

Wöchentlich gibt die Stadtverwaltung die Messpunkte ihrer 

Verkehrskontrollen bekannt. Der Blitzwagen der Abteilung 

Straßenverkehr des Bereichs Ordnung und Bürgerservice steht in 

der kommenden Woche an folgenden Standorten: 

 

 Montag, 23. Juli: Grimbergstraße, Wittener Straße, 

Römerstraße, Horststraße u.a. 

 Dienstag, 24. Juli: Bochumer Straße, In der Wanne, 

Klöcknerstraße, Heerstraße u.a. 

 Mittwoch, 25. Juli: Bladenhorster Straße, Victorstraße, 

Mittelstraße, Hellweg u.a. 

 Donnerstag, 26. Juli: Deininghauser Weg, Dortmunder Straße, 

Lange Straße, Ginsterweg u.a. 

 Freitag, 27. Juli: Recklinghauser Straße, Habinghorster 

Straße, Vinckestraße, Oststraße u.a. 

 Samstag, 28. Juli: Mengeder Straße, Henrichenburger Straße, 

Westring u.a. 

 Sonntag, 29. Juli: Hebewerkstraße, Ringstraße u.a. 

 

Darüber hinaus kann der Wagen an jeder anderen Stelle im 

Stadtgebiet stehen, um die Geschwindigkeit zu kontrollieren. 
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Casterix-Ferienprogramm 

„Salut, ça va?“ und „Hola ¿qué tal?“: Mit der VHS 

Fremdsprachen kennenlernen 

 

Auch die VHS beteiligt sich wieder am Casterix-Ferienprogram 

und bietet Kindern und Jugendlichen im Alter von zehn bis 14 

Jahren die Möglichkeit, spielerisch erste Kontakte mit der 

französischen und spanischen Sprache zu knüpfen. 

 

Die beiden Workshops „Salut, ça va?“ und „Hola ¿qué tal?“ gehen 

jeweils über vier Vormittage und finden im Bürgerhaus, 

Leonhardstraße 4, statt: der Französisch-Workshop von Dienstag, 

7. August, bis einschließlich Freitag, 10. August, und der 

Spanisch-Workshop von Montag, 13. August, bis einschließlich 

Donnerstag, 16. August, jeweils von 10.00 bis 13.15 Uhr. 

 

Mit kreativen und interaktiven Methoden lernen die Kinder schnell 

wichtige Ausdrücke und Sätze auf Französisch bzw. Spanisch. Die 

Kursleiterinnen nehmen die Jungen und Mädchen mit auf eine 

Entdeckungsreise durch ein Meer voller Zahlen, bunte Farben und 

ein vollgestopftes Kaufhaus. Lustige Rätsel und viele Spiele helfen 

dabei, sich in der neuen Sprache zurechtzufinden. 

 

Bei allem Spaß können die vier Schnuppertage auch bei der 

Entscheidung für eine weitere Fremdsprache in der Schule 

hilfreich sein. 



 

 

Seite 2 

 

 

Die Teilnahmegebühr beträgt inklusive Getränke und Material 20 

EUR. Weitere Informationen und Anmeldung bei der VHS, 

Widumer Straße 26, Tel. 02305 / 54884-10 (in den Ferien 

montags bis freitags 8.00 bis 12.00 Uhr), E-Mail vhs@castrop-

rauxel.de 

 

Das Casterix-Ferienprogrammheft mit diesen und vielen anderen 

sportlichen und spaßigen Veranstaltungen und Angeboten für 

Kinder und Jugendliche liegt an vielen Stellen im Stadtgebiet aus 

und steht auf der städtischen Internetseite unter www.castrop-

rauxel.de/casterix zum Download bereit. 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de
mailto:vhs@castrop-rauxel.de
http://www.castrop-rauxel.de/casterix
http://www.castrop-rauxel.de/casterix
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Wohnberatung im Rathaus 

 

Die meisten Menschen wünschen sich wahrscheinlich, im Alter 

auch bei Pflegebedürftigkeit noch in den eigenen vier Wänden 

leben zu können. Zum Thema Wohnen im Alter bietet der Verein 

Lebenshilfe e.V. aus Waltrop jeden zweiten und vierten Dienstag 

im Monat im Rahmen der kostenlosen Wohnberatung eine 

Sprechstunde in Castrop-Rauxel an. 

 

Auch am Dienstag, 24. Juli, steht Wohnberaterin Monika Paul 

wieder von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus am Europaplatz, 

Sitzungsraum 4, als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

 

Die Ingenieurin für Architektur informiert unter anderem über den 

Einsatz von Hilfsmitteln im Haushalt, Unfallverhütung und über 

eine altersgerechte Wohnungsausstattung und 

Umbaumaßnahmen zum Beispiel im Bad. Sie berät zudem in 

Finanzierungsangelegenheiten, zeigt Förderungsmöglichkeiten 

durch die Pflegekassen auf und hilft bei Antragstellungen und 

Widerspruchsverfahren. 

 

Für Rückfragen und Terminvereinbarungen stehen Monika Paul, 

Tel. 02309 / 787832, sowie Frank Trzeziak vom Bereich Soziales 

im Rathaus, Zimmer 165, Tel. 02305 / 106-2582 zur Verfügung. 
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Sicherheit ist das oberste Gebot 

Feuerwehr-Großeinsatz bei DHL in Castrop-Rauxel 

beendet 

 

Ein Mitarbeiter von DHL ist am Donnerstagmorgen (19.07.) mit 

sichtbaren Verletzungen an Händen und Oberschenkeln ins 

Krankenhaus gebracht worden. Wegen des Verdachts, dass es 

sich um Verätzungen handelt, wurden alle Pakete vor Ort 

untersucht. Auch die 18 Zustellfahrzeuge, die an diesem Morgen 

die Hauptpost verlassen haben, wurden zurückgerufen. 

 

Vor Ort waren über 50 Einsatzkräfte der Feuerwehren aus 

Castrop-Rauxel, Waltrop und Oer-Erkenschwick sowie 30 weitere 

Mitarbeiter des Landesamtes für Natur, Umwelt und 

Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen (LANUV) und 

Spezialisten der ATF-Einheit Dortmund (Analytische Task Force). 

 

Am Nachmittag gab es dann Entwarnung: Die Symptome des 

DHL-Mitarbeiters waren durch eine Vorerkrankung bedingt. 

 

 


